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Bezirksobmann Anton Rinnerthaler 
ein 65er!

Anton Rinnerthaler, Träger des Carneolringes der Stadt Salz­
burg und vieler hoher und höchster Auszeichnungen, feiert am 
14. Oktober 1985 die Vollendung seines 65. Lebensjahres. 
Schon seit 15. Februar 1950 (!) ist Anton Rinnerthaler Mitglied 
des Kuratoriums der Peter-Pfenninger-Schenkung und dies bis 
zum heutigen Tage in Funktionen, wie Kassier oder Obmann. 
Mehr als 35 Jahre seines Lebens opferte er daher seine Frei­
zeit ehrenamtlich allein diesem Gremium. Seit dem Jahre 1978 
Bezirksobmann des Bezirkes Salzburg-Stadt, kommt auch die­
ses Ehrenamt noch zu seiner Freizeit. Seine einwandfreie und 
sachkundige Tätigkeit in diesen Gremien hat ihm volle Aner­
kennung gebracht. Der Landesfischereirat und die Fischer des 
Landes Salzburg danken ihm herzlich für diese ersprießliche 
Arbeit und gratulieren zu seinem Geburtstag herzlich!

Ehrenobmann Karl Haas feiert seinen 80er!
Der Ehrenobmann des Halleiner Fischereivereines Karl Haas 
feierte am 10. August 1985 seinen 80. Geburtstag.
Wohl einer der verdientesten Funktionäre der Tennengauer 
Fischerei ist seit 58 Jahren Mitglied des Halleiner Sport­
fischereivereines. In all den Jahren hat Karl Haas durch 
Besuch von Fischereilehrgängen sein Wissen ergänzt und 
genießt heute durch seine reichliche Erfahrung allgemeine 
Anerkennung. Für diese ersprießliche Tätigkeit wurden ihm die 
verschiedensten Auszeichnungen verliehen. Karl Haas ist 
auch Delegierter zum Landesfischertag. Die Tennengauer 
Fischer, aber auch der Landesfischereiverband Salzburg, wün­
schen dem rüstigen Achtziger viele Jahre der Gesundheit und 
Freude am Wasser!

Oberschulrat Josef Eder f
Am 26. August 1985, kurz vor Vollendung 
seines 82. Lebensjahres, ist Oberschulrat 
Josef Eder in Zell am See verstorben. Weit 
über seine pädagogische Arbeit hinaus hat 
Josef Eder für die Naturwissenschaft ge­
wirkt und als langjähriger Obmann des Be­
zirksfischereirates Pinzgau die fischerei- 
lichen Interessen in seiner ihm eigenen 
vornehmen Art vorbildlich vertreten. Seine

Aktivitäten bezüglich der Reinhaltung des 
Zeller Sees sind anerkannt. Davon werden 
noch Generationen zehren. Der Landes­
fischereiverband Salzburg trauert um den 
Verlust eines Mannes, der immer für die 
»Mutter Natur« eingetreten ist. Wir Salzbur­
ger Fischer werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
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